
Film &
Spiritualität
«Im Kino gewesen. Geweint» (F. Kafka)

19. – 21. März 2010

Leitung
P. Franz-Xaver Hiestand SJ
P. Christof Wolf SJ
Adrian Marbacher SJ

So finden Sie zum 
Lassalle-Haus Bad Schönbrunn

Mit der Bahn
Halbstündlich aus Luzern oder Zürich nach Zug. 
Am Bahnhof Zug  Anschluss mit Bus Nr. 2 in Richtung  Menzingen bis
Bad Schönbrunn. 
(Halt auf Verlangen).

Mit dem Auto
Aus Richtung Luzern und Arth Goldau
In Zug ins Stadtzentrum fahren bis Kolinplatz, dann ab-
zweigen  Richtung Aegeri/Menzingen; ca. 500 m nach der Tobelbrücke
links  abzweigen Richtung Menzingen, Einfahrt Lassalle-Haus nach 300
m rechts.

Aus Richtung Zürich
Richtung Luzern-Gotthard fahren. Beim Kreisel in Sihlbrugg abzweigen
in Richtung Neuheim/Aegeri/Menzingen. 
In Edlibach rechts abzweigen Richtung Zug, Einfahrt nach 
ca. 1500 m links.

Öffnungszeiten
Montag bis Freitag 8.00–18.00 Uhr
Samstag 8.00–12.00 / 13.00–17.00 Uhr
Sonntag 9.00–12.00 / 13.00–17.00 Uhr 
vor Kursbeginn bis 18.00 Uhr

Adresse
Lassalle-Haus 
Bad Schönbrunn
CH-6313 Edlibach
Tel. +41 (0)41 757 14 14
info@lassalle-haus.org
www.lassalle-haus.org

LASSALLE-HAUS
BAD SCHÖNBRUNN
Zentrum für Spiritualität, Dialog und Verantwortung

Kursanmeldung und Bedingungen

Bitte melden Sie sich schriftlich und verbindlich (Kursvermerk M43)
per E-Mail oder mit der Anmeldekarte  an. Rechtzeitig vor Kursbeginn
erhalten Sie eine Anmeldebestätigung. Die Rechnung können Sie
während des Kurses bar oder mit Karte bezahlen.

Falls der Kurs bereits ausgebucht ist, erhalten Sie baldmöglichst nach
Eintreffen der Anmeldung Nachricht. 

Bei Abmeldungen bis vier Wochen vor Kursbeginn berechnen wir
Fr. 60.– Bearbeitungsgebühr. Bei Abmeldungen unter vier Wochen
beträgt diese Fr. 100.–.

Bei kurzfristigen Abmeldungen in den letzten drei Tagen vor
Kursbeginn fallen die ganzen Kurskosten ohne Pension an. Erscheinen
Sie ohne Abmeldung nicht zum Kurs, berechnen wir Ihnen die ge-
samten Kosten für Kurs und Pension. Die Annullationsentschädigung
entfällt, wenn Sie eine Ersatzperson in den Kurs vermitteln.

Wir setzen voraus, dass Sie am ganzen Kurs teilnehmen und im Haus
übernachten. Kosten für nicht eingenommene Mahlzeiten während
des Kurses, bei späterer Anreise oder frühzeitiger Abreise werden
nicht erstattet.



Tagesablauf

Freitag, 19. März 2010

18.30 Abendessen
19.45 Einführung
20.30 Film, anschliessend Zeit des Schweigens

Samstag, 20. März 2010

07.30 Morgengebet
08.00 Frühstück im Schweigen
09.00 Meditation des Filmes, anschliessend individuelle 

Zeit der Stille
10.45 Austausch-Runde über die bisherige Zeit des Schweigens 

und Meditierens 
12.00 Mittagessen
14.30 Impuls: Die Dynamik einer Film-Meditation und einer Woche

«Exerzitien mit Filmen»
16.00 Pause
16.30 Impuls: Spirituelle Aspekte der Rezeption von Filmen
18.00 Abendessen
19.30 Film 

Sonntag, 21. März 2010

07.15 Meditation des Filmes (freiwillig)
07.45 Frühstück
08.30 Eucharistie
09.45 Austausch-Runde über den Film vom Vorabend
10.30 Impuls: Spiritualität und Film. Spirituelle Motive, 

Themen und Darstellungsformen in Filmen
12.00 Mittagessen

«Im Kino gewesen. Geweint.» (Franz Kafka)
Zugänge zur spirituellen Dimension von Filmen

Schon Frank Kafka liess sich von Filmen seiner Zeit mitreissen. Und der
jüngst verstorbene US-amerikanische Schriftsteller John Updike schrieb
einmal: «Jedenfalls hat das Kino mehr für mein spirituelles Leben getan
als die Kirche. (…) Während sich die christliche Religion überall auf dem
Rückzug befindet und immer mehr an Einfluss einbüsst, füllt der Film
dieses Vakuum und versorgt uns mit Mythen und handlungssteuernden
Bildern.» – Filme, bewegte Bilderfolgen, können Menschen gefühls-
mässig stark anrühren. Und etliche von ihnen lösen spirituelle
Erfahrungen aus; nicht zuletzt bei Menschen, welche meinen, nicht
mehr glauben zu können.

An diesem Wochenende wird das spirituelle Potenzial von Filmen frei-
gelegt und zur Diskussion gestellt. Referenten zeigen auf, in welcher
Weise Filme bei Zuschauerinnen und Zuschauern geistliche Erfahrungen
auslösen. Sie leiten zu konkreten praktischen Übungen an, Filme zu
meditieren, und erläutern den Weg der «Exerzitien mit Filmen». 

Methodische Elemente
Mit zwei Spielfilmen, längeren Zeiten des Schweigens, Referaten,
Austausch in Gruppen und einer Eucharistiefeier am Ende.

Datum, Kosten
Kurs/Datum

Kurs M43  I 19.–21. März  I Fr 18.30–So 13.00
Kosten 

Kurs Fr. 160.–, Pension Fr. 216.–

Kursleiter

P. Franz-Xaver Hiestand SJ
Hochschulseelsorger, Exerzitienleiter,
Luzern

Adrian Marbacher SJ
Filmfachmann, Zürich

P. Christof Wolf SJ
Filmproduzent, Exerzitienleiter, 
München (DE)

Kurshinweise

Exerzitien mit Filmen
Die Krise, das Abenteuer und der neue Blick
Datum: 28.8. – 4. September 2010
Leitung: P. Franz-Xaver Hiestand SJ, P. Christof Wolf SJ, 

Adrian Marbacher SJ

Exerzitien mit Bibliodrama
«In die Mulde meiner Stummheit, leg ein Wort» (Ingeborg Bachmann)

Datum: 14. – 18. Februar 2010
Leitung: Hildegard Aepli, P. Toni Kurmann SJ

Bitte verlangen Sie das Detailprogramm


